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WhelmslMmr Tageblatt
auf daS „Tageblatt ", welches mit
Nusnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser !. Postämter zum
Preis von Mk. 2,2S ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie di- Expedition
zu Mk. 2,2S frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher K Anzeiger .

Redaktion u . Expedition : K^ nprimenstraße Rr . 1.

Urtzei-e«
nehmen auswärts alle Annoncen «
Bürtaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
S gespaltene Lorpuszcile oder deren
Stau« für hiesig« Inserenten ttrit
10 Pf -, Kr Auswärtige mit IS Pf .

berechnet. Reklamen 2S Pf .

i Amtliches OlW fiir siimmiliche Kmscrl. , Kömgl. u . Wt . Hchörden , smie str die Gkmmdea WilAMzö-km u. Kmt.
1 Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenomme « ; größere werden vorher erbeten .

232 . Freitag , dm 3 . Oktober 1890 . 16 . Jahrgang .

Kaiser Wilhelm in Wien .
Wien , 1 . Okt . Unter dem tausendstimmigen Jubel der Be¬

völkerung hat heute Vormittag Kaiser Wilhelm II . an der Seite
' , des Kaisers Franz Josef seinen Einzug in die österreichische Reichs -

j Hauptstadt gehalten . Von der siebenten Morgenstunde ab waren
'

h die Praterstrnße und die Ringstraße fiir den allgemeinen Verkehr
' labgesperrt . Die Sicherheitswache in Gala hatte im Verein mit

kden Veteraneiwsreinen Wiens d ' e Svalierbildung übernommen .
Winter dieser lebendigen Hecke drängte sich schon von 7 Uhr ab
Wne unabsehbare Menschenmenge in vier - und fünffachen Reihen .
( Um ^ 9 Uhr erschienen sämmtliche hier anwesende Erzherzoge und
f kurz darauf Kaiser Franz Joseph . Wenige Minuten vor ^ 9 Uhr

> i wurde die Ankunft des Hofzuges signalisirt und derselbe fuhr
,

- langsam in die Halle . Kaiser Wilhelm in der Uniform seines
- österreichischen Infanterie -Regiments stand bereits auf der Platt -
j form seines Hofsalonwagens und hatte salutirend die Hand an

I den Czako gelegt . Kaiser Franz Joseph erwiderte den militärischen
s Gruß in gleicher Weise . Als der Zug flillstand , schwang sich Kaiser
s Wilhelm mit jugendlicher Elastizität auf den Perron herab , Kaiser

j iFranz Joseph eilte seinem Gaste in freudiger Erregung entgegen
- nnd beide Monarchen umarmten und küßten sich dreimal und
- schüttelten einander herzlich die Hände . Die Monarchen schritten
. hierauf die Front der Ehrenkompagnie ab und betraten den Hof -

> öwartesalon . wo Kaiser Wilhelm die Vorstellung der erschienenen
- Würdenträger entgegennahm . Bürgermeister Dr . Prix richtete an
den deutschen Herrscher eine kurze Absprache . Kaiser Wilhelm
dankte in huldvollster Weise . Die Herrscher stiegen nunmehr in
den 4spännigen Hofwagen . Ais der Wagen mit den beiden
Monarchen an der Ausfahrt des Bahnhofes sichtbar wurde , erscholl
Ms tausend Kehlen donnernder Jubelruf , der sich die unabsehbaren
Meihen entlang fortpflanzte . Es war ein überwältigender Augen¬
blick , als der Wagen bei dem Tcgetthoff -Monument in die Prater¬
straße einbog und Kaiser Wilhelm der großartigen Flaggen -Nllee ,
der wehenden Fahnen , der flatternden Wimpel und der tausend -
köpfigen Menge ansichtig wurde , deren envlose Hochrufe die Luft
durchzitterten . Immer und immer wieder erneuerten sich die

4 jubelnden Hochrufe , aus dem Fenster wehten die Damen dem
jugendlichen Herrscher ihre Grüße zu , die Kaiser Wilhelm mit

. huldvollem Gruße erwiderte . An der Aspernbrücke bot sich dem
. kaiserlichen Gaste eine neue Ueberraschnng . Hier hatten ans dem
Balkon des Hotel „ Kronprinz " dreißig Mitglieder des Wiener
Hornisten -Klubs Aufstellung genommen , welche die beiden Monarchenmit der österreichischen und der deutschen Kaiserfanfare begrüßten .

- VskO Uhr hatten die beiden Herrscher mit ihrem Gefolge
,

das äußere Burgthor erreicht . Die Wagen fuhren vor der Bcllaria
vor . Die Majestäten verfügten sich sodann in die Rathsstube , und
nach kurzem Cerele zog sich Kaiser Wilhelm in seine Appartements

>n ^ 5 '^ ' Wenige Minuten später verließ Kaiser Wilhelm in zwei -
spänniger Hofeguipage die Hofburg , und begab sich zunächst zur

0 deutsthen Botschaft und dann zur Kaisergruft bei den Kapuzinern ,
herrlichen Kranz auf die Bahre des Kronprinzen

Rudolf niederlegte . Von hier aus stattete Kaiser Wilhelm dem
Minister Kalnoky einen längeren Besuch ab und kehrte dann nachder Hofburg zurück.

Kurz nach 12 Uhr verließ Kaiser Wilhelm die Hofburg und
fuhr nach Schönbrunn , wohin Kaiser Franz Joseph sich schon eine
Stuiwe vorher begeben hatte . In Schönbrnnn wurde sodanndas Deiwmer eingenommen . Auf der Fahrt durch die Mnriahilf -
praße , sowie durch die Schönbrunnerstraße wiederholten sich die-
F- rS ) Mn jubelnder Begrüßung wie bei dem Einzüge . In
Lchonbrunn verweilten die Monarchen bis 5 Uhr . worauf von der

Station Hetzendoif ans die Abreise zu den Hofjagden in Steier¬
mark erfolgte .

Ds Ztsch ss Weich .
— Zum Geburtstage des Generalfeldmarschalls Grafen

Moltke wird , laut der „ Kreuzztg . " von „ einem dankbaren Schüler "
eine Monographie erscheinen , die zum ersten Male die Verdienste
des Generalfeldmarschalls von naturwissenschaftlichem Standpunkt ,
aber in einer für das Heer und Volk verständlichen Form dar¬
stellen wird . Die Schrift wird zunächst als Beilage des „ Militär -
Wochenblattes " zur Ausgabe gelangen , dann aber gesondert ver¬
breitet werden .

— Das „ Armee -Verordnungsblatt " bringt mehrere kaiserliche
Erlasse . Denselben zufolge soll 1) das Schleswig - Holstetnische
Füsilier -Regiment Nr . 86 fortan die Bezeichnung Füsilier -Regiment
Königin (Schleswig - Holsteinisches ) Nr . 86 führen . 2 ) Die am
1 . Oktober zu formirende reitende Abtheilnng des 2 . Garde -Feld -
artillerie - Regiments hat als Abzeichen auf den Epaulettes bezw .
Achselstücken und Schulterklappen Granaten nach den bestimmten
Proben zu führen . 3) Zum 1 . Oktober ist in Bromberg ein
Filial -Artilleriedepot des Artilleriedepots Graudenz zu errichten ,
und 4 ) soll fortan der Ueberrock bei allen Manövern — ein¬
schließlich der Korpsmanöver gegen markirten Feind — für die
Offiziere der höheren Stäbe der vorschriftsmäßige Anzug sein.

— Dem Reichstag dürften auch im nächsten Etat wieder ,
wie die „ N .-L . C . " bemerkt , ziemlich beträchtliche Forderungen für
koloniale Zwecke vorgelegt werden .

— Wie die „ Köln . Ztg . " hört , sind die Arbeiten in den
preußischen Ministerien für das Schulgesetz , die drei Steuergesetze
und die Landgemeindeordnung soweit gediehen , daß ein baldiger
Abschluß derselben erfolgen kann .

— Der frühere Minister v . Puttkamer erklärt in der Halle¬
schen Zeitung die Nachricht der „ Post "

, daß er als Oberpräsident
der Provinz Sachseil in Aussicht genommen sei , für erfunden .

— Der „ Reichsbote " theiit heute mit , Fürst Bismarck habe
die Ausweisung des Hofprcdigers Stöcker auf Grund des Sozialisten¬
gesetzes Anfangs der 80 er Jahre von dem Minister des Innern
verlangt . — Wir müssen natürlich dem „ Reichsboten " die Ver -
antworlichkeit für diese Notiz überlassen .

— Im Ganzen fanden gestern sieben große Arbeiterseste zur
Feier der Heimkehr der auf Grund des Sozialistengesetzes Aus¬
gewiesenen in Berlin statt . Dieselben verliefen durchweg ruhig .

— Die Ermordung Küntzels und seiner Begleiter in Witu
beschäftigt , wie eine Berliner Korrespondenz meldet , das Aus¬
wärtige Amt eingehend . Gestern Nachmittag wurde daselbst in
Begleitung des Lieutenants v . Tiedemann der Somaliführer aus
der Dr . Peters

'
schen Expedition empfangen .

— Die „ Germania " veröffentlicht den ersten Theil des gemein¬
samen Hirtenschreibens der Fuldaer Bischofskonferenz über die
soziale Frage , eingeleitet durch einen Brief des Papstes vom 20 .
April d . I .

Hamburg , 1 . Okt . Heute früh reisten mit einem Wör -
mann '

schen Dampfer 8 katholische Missionare nach Kamerun cb :
darunter befand sich der apostolische Präfekt Heinrich Bieter .

Eisenach , 80 . Sept . Major v . Wißmann und seine Be¬
gleiter v . Gravenreuth und Dr . B umiller , die seit gestern Nach¬
mittag Gäste unseres Großherzogs auf der Wartburg sind , haben
ihre auf verwichene Nacht anberaumt gewesene Abreise nach Berlin
auf morgen verschoben , weil sie heute auch Jagdgüste des Groß¬
herzogs gewesen ist.

Siginaringen , 1 . Okt . Die Königin Carola von Sachsen
traf heute Mittag hier ein .

Hirschberg i . Schl . , 1 . Okt . Die Errichtung eines Kaiser
Wilhelm - und Kaiser Friedrich -Denkmals Hierselbst wurde gestern
beschlossen.

Ä NsrKWh .
Wien , 1 . Oktober . Sämmtliche hiesige Morgenblätter ohne

Unterschied der Partei begrüßen den Besuch des deutschen Kaisers
überaus herzlich und sympathisch , desgleichen die in Pest erschei¬
nenden Blätter .

Wien , 1 . Okt . Beide Kaiser , der König von Sachsen und
die übrige Jagdgesellschaft reisten heute Nachmittag 3 Uhr vom
Hetgendorfer Bahnhof nach Mürzsteg .

Wien , 1 . Oltb . Kaiser Wilhelm bestimmte für die Armen
Wiens 3000 Mk . und für die freiwillige Rettungsgesellschaft
300 Gulden .

Pest , 1 . Oktober . Im Abgeordnetenhause sind zwei Inter¬
pellationen wegen des Gebrauchs der deutschen Sprache im Ver¬
kehr mit den gemeinsamen Ministerien und den österreichischen Be¬
hörden eingebracht .

Brüssel , 30 . Sept . König Leopold reist am 14 . Oktober
nach Berlin .

Paris , 30 . Sept . Der römische „ Kapitän Frakassa " erklärt
die Unterredung Crtspi 's mit dem „ Figaro " -Berichterstatter St .
Cere für vollkommen erfunden .

P a ris , 30 . Sept . In Cannes wurde eine Berlinerin unter
der Beschuldigung der Spionage verhaftet .

Rom , 27 . Sept . Man versichert , daß die vom Marine -
minister Brin vorgeschlagenen Ersparnisse für die Festsetzung des
nächsten Etats seines Ressorts sich auf ungefähr 5 Millionen Lire
belaufen werden , welche Summe durch eine unbedeutende Verlang¬
samung der Flottengründung erreicht werden soll . — Die Nach¬
richt verschiedener Blätter , daß der italienische Ministerpräsident in
nächster Zeit mit dem Reichskanzler v . Caprtvi und dem Grasen
Kalnoky Zusammentreffen werde , entbehrt jeder Begründung .

Neapel , 1 Oktbr . Die englisch- italienischen Conferenzen
sind wegen der Abgrenzung der Gebietsthekle in Afrika für den
Augenblick unterbrochen worden , da der englische Botschafter und
die englischen Delegirten neue Instruktionen ihrer Regierung
erwarten .

Kopenhagen , 1 . Oktober . Der König von Griechenland
reist morgen Nachmittag nach Athen zurück.

Petersburg , 1 . Okt . Die russische Regierung beabsichtigt
den Effektivstand der bekanntlich vollständig militärisch orgauisirten
Grenzwache an der österreichischen Grenze zu erhöhen . Wie eine
Meldung hinzufügt , verfolgt diese Maßregel ausschließlich den
Zweck, dem Schmuggel zu steuern und soll dieselbe auch an der
kaukasischen Grenze zur Durchführung gelangen .

Belgrad , 29 . Sept . Exkönig Milan konzentrirt jetzt seine
Bemühungen darauf , eine seinen Plänen mehr zusagende Zusammen¬
setzung des Kabinets herbeizuführen . Insbesondere richtet er seine
Opposition gegen den Minister des Innern Jowan Gjaja , in
welchem er das größte Hinderniß seiner Absichten erblickt.

Newyork , 30 . Sept - Wie das Repräsentantenhaus , so
hat jetzt auch der Senat der Vereinigten Staaten die Mac Kinley -
Tarifbill nach den Vorschlägen der gemeinsamen Konferenz an¬
genommen . Der Inkraftsetzung derselben steht nun nichts mehr
im Wege .

Sansibar , 30 . Sept . Gegenüber den Nachrichten über
die angebliche Beschimpfung der deutschen Flagge durch den Eng¬
länder Thomson ist Folgendes amtlich festgestellt : Thomson , Agent
der Britlsch - vstafrikanischen Gesellschaft , hat vor einiger Zeit irr -
thümiich in dem der Dentsch -ostafrikanischen Gesellschaft gehörigen

Der Gräfin Rache .
Bon H . Waldemar .

(Fottietzrmg.)

^ ertragen , in einer Atmosphäre , wieM l l um sich verbreitete , in dem Duft von Veilchen und Patschewe cher hre Salons durchzog und welcher gleich bedeutend wmit nichtigen Phrasen und geMoser Causerie ? Diese schmerzlichGedanken , welche ihn in letzter Zeit , meist erfüllten und wcl
thn bis zur Ruhelosigkeit quälten , hatten auf seinem schäm
ehemals so lebensfrohen Gesichte deutliche Spuren hinterlasfwas auch Graf Lautern zu der Frage veranlaßte , ob
gewesen sei .

er

„ O , nein , Arno "
, erwiderte Breden , „ ich war noch nie so

Wohl wie eben jetzt, doch habe ich viel gearbeitet und die Nächte
hindurch geschrieben , das strengt wohl auch einen solch eisenfesten
Körper an , wie es der meinige allzeit war . "

> So glaubwürdig diese Gründe erschienen , machten sie ans^ den Zuhörer doch nicht den gewünschten Eindruck , da Gert demBlick seines Freundes auswich . Aber Lautern war durch desalten Dieners Znflüsternngen vorbereitet , somit wußte er , woraner sich zu halten habe .
Er erwiderte deshalb , ohne auf die Gründe näher eincu -

gehen : ''

„ Das machen ein paar Tage gründlicher Erholung wieder

i -- Mittlerweile hatte Gert sich befremdet mngeschnut .
f̂ragte er :

„ Ist Milli in ihren Gemächern , Elisabeth ? Ich
wich, daß sie nicht hier anwesend ist. "

Endlich

wundere

„ Milli macht eine Spazierfahrt im neuen Korbwagen , Gert " ,
erwiderte die Gefragte beklommen .

Breden runzelte die Brauen .

„ Ausgefahren ? Allein ? " rief er ärgerlich , „ trotzdem sie weiß ,
daß ich es nicht liebe ? — Wohin ? "

Elisabeth warf einen Blick des Einverständnisses zu Lautern ,
aber so rasch er auch gewesen , Gert hatte ihn bemerkt und richtig
gedeutet .

„ Wohin ? " wiederholte er ungeduldig .
„ Ich weiß es nicht , Milli sagte es mir nicht . "

Elisabeth kam die Lüge hart an , war sie auch zu Gunsten
ihrer Schwester . Ein jähes Roth flog über ihre bleichen Züge ,
was sie bewog , den Kopf zu senken.

„ Du weißt es nicht ? " rief Breden hastig . „ Du willst es
nicht wissen . — Nun gut , ich ahne den Beweggrund , der Dich
verleitet , eine Unwahrheit zu sagen , aber von Milli werde ich es
erfahren , das sage ich Dir . Sie muß nur Rede stehen . "

Mit hastigen Schritten dnrchmaß er das Zimmer , verfolgt
von Elisabeths besorgten Blicken.

! „ Was willst Du von mir erfahren , Gert ? "

Erstaunt richteten sich Aller Augen nach der Thür . Dort
stand , als ob sie eben erst eingetreten , die junge Frau schön und
frisch wie immer , die Wangen vom leichten Winde rosig an¬
gehaucht .

Ein Schatten flog über ihre heitere Stirne , ein bitterer , fast
harter Zug legte sich um den tleinen Mund , als sie ihren Gatten
mit Elisabeth alle !» sah . Läuterns Anwesenheit entging ihr
völlig , da dieser sich in eine der dunklen Fensternischen zurückge¬
zogen hatte , und so gewann die Eifersucht , welche sie schon längst
gepackt hatte , und welche durch der Gräfin stichelnde Worte neu
erwacht war , wieder fruchtbaren Boden .

„ Wie traulich ihr hier zusammensitzt und plaudert "
, rief sie,

„ ich störe wohl gar ? "

„ Rede nicht so kindisch !" rief Gert heftig . „ Wie konntest
Du ans dem Hause gehen , Lust an einer Spazierfahrt verspüren ,
da der Junge Fieber hat ? Hcist Du denn ebenso wenig Ver -
ständniß für die Pflichten einer Matter , wie für diejenigen einer
Gattin ? "

Dieser rauh hervorgestoßene Vorwurf traf Milli schwer, aber
gerecht . Sie erbleichte , doch nicht wie sonst kam sie abzubitten
und mit einer Liebkosung Gert zu versöhnen , sondern sie wendete
sich achselzuckend ab .

Die Gleichgiltigkeit reizte Breden immer mehr .
„ Du bringst es ja prächtig fertig , Dich über Deine Pflichten

hinwegznsetzen , aber ich sage Dir , Du wirst später noch oft daran
denken , darüber , daß Du Dein Kind und auch mich so vernach¬
lässigt , wird Dich noch bittere Reue erfassen , aber dann zu spat .
— Darf ich vielleicht nun erfahren , wo Du gewesen bist ? Gestehst
Du mir das Recht zu dieser Frage zu ? "

„ Bin ich ein Kind , das von jedem Schritte Rechenschaft ob¬
legen muß , oder Deine Gefangene , die nicht weiter sich wagen
darf , als Du erlaubst ? " gab Milli hochfahrend zurück.

Breden zuckte zusammen , als habe er einen Schlag erhalten ,
es war mehr der Ton , wie die Worte selbst, welche ihn so tief
verletzten .

„ Milli , bringe mich nicht zum Aeußersten !" rief er heftig ,
„ ich verlange zu wissen , umhin Du gefahren ! "

Einen Moment nur zögerte die junge Frau , sie ahnte , daß
es einen Sturm geben würde , wie er noch nie über sie hinge¬
braust . Aber leichtherzig , wie ihre Natur war , tröstete sie sich
mit dem Gedanken , daß Gert sich ihren Liebkosungen noch stets
zugänglich gezeigt .

(Fortsetzung folgt .)



Gebiet bei Witu eine von deren Beamten aufgezogene deutsche
Flagge eingezogen . Der Gouverneur der englischen Gesellschaft ,
Sir Francis de Winton , hat hierauf die Bestrafung des Thomson
eintreten lassensowohl er selbst als auch der englische General¬
konsul in Sansibar haben über diesen Vorfall amtlich ihr Bedau¬
ern ausgesprochen . Seitens des deutschen Generalkonsuls ist da¬
rauf im Einverständniß mit der Vertretung der Deutsch - ostafrika¬
nischen Gesellschaft in Sansibar der Zwischenfall als beigelegt er¬
achtet worden .

M a r r n e.
8 Wilhelmshaven , 2 . Ott . Die Geschäftsräumedes aufgelösten Flvtcen-

kommandos befinden sich in Kiel ( SeebataMons-Kaserne Zimmer Nr. 1 und 8)
und find Brtefsendmigen rc. für das genannte Kommando für das Winterhalb¬
jahr dahin zu richten . — Die Brieisendungen rc. für S . M Wachtboot „Wega"
find bis auf Weiteres nach Wilhelmshaven zu richten . — Der Korv .-Kapt .
v. Rosen hat mit dem gestrigen Tage die Funktion als Artillerie-Offizier vom
Platz sowie die Geschäfte als Vorstand des Marrne- Arlilleriedepots zu Wil¬
helmshaven übernommen . — Die II . Torpedoboots -Division rüstet ab, um
außer Dienst zu stellen. — Der Kommandeur der II . Werftdivifio» , Kapt . z . S .
v . Schuckmann II , hat sich mit dreiwöchentlichem Urlaub nach Hamburg begeben.

Z Kiel, 1 . Oktbr. Mit dem heutigen Tage hat an Bord des Wacht-
schiffes „Baden "

, wie alljährlich, der elektrotechnische Unterricht begonnen . An
demsüben nimmt das Maschmenpersonal der I . Werstdivision Theil . Als Lehrer
stmgirt der Malchinm -Unieringenienr Flügger . — Am Freitag , den 3 . d . M .,
wird der stellvertretende Chef der Marinestation der Ostsee die Jnspizirung des
Bermefsungssahrzeuaes „NauülnS" vornehmen . — Aviso „Zielen " hat heute
Nachmittag außer Dienst gestellt .

Kiel , 28 . Sept . Zu dem am 26 . September bet der kaiserl.
Werft anberaumten Termin betr . die Lieferung von Kieineisenzeng
war keine Offerte eingegangen . HB- T .)

Lehe, 2 . Okt. Am Dienstag wurden die am 1 . Oktober 1889
bei der hiesigen III . Matrosenartillcrie eingetretenen Einjährig -
Freiwilligen zur Reserve entlassen ; dagegen kamen am gestrigen
Tage 17 junge Leute wieder zur Einstellung .

Hamburg , 29 . Sept . Die Verwendung des Fesselballons
im Dienste der Marine , welche kürzlich auf dem Artillerieschulschifs
„ Mars " versucht und über welche an anderer Stelle von uns
mehrfach eingehend berichtet wurde , ist eine Idee , mit welcher auch
der hier in Hamburg wohnende Jngenieur -Militär -Luftschtffer der
Reserve Herr G . Rodeck seit längerer Zeit sich eingehend beschäftigt
hat . Der genannte Herr ist durch seine zahlreichen Luftfahrtei
und hier in Hamburg namentlich durch seinen gefesselten Ballon
aus unserer vorjährigen Ausstellung bekannt geworden . Auf dieser
Ausstellung wurde Herrn Rodeck auch Gelegenheit geboten , seine
Ideen bezüglich der Möglichkeit auf Kriegsschiffen Fesselballons zu
stationiren , des Weiteren zu erörtern . Am 2 . Septbr . v . I . be¬
suchte nämlich der Admiral Frhr . v . d . Goltz die Hcimburgischc
Ausstellung , besichtigte eingehend auch den Betrieb des von Herrn
Rodeck geleiteten Fesselballons und unternahm mit Herrn Rodeck
mehrere Auffahrten . Ter Admiral , welcher durch die Auffahrten
in jeder Hinsicht überrascht und befriedigt sich erklärte , theilte die
Ueberzeugung des Herrn Rodeck, daß ein solcher Betrieb äußers
zweckmäßig sein werde , und erklärte sich bereit , eine schriftliche Dar¬
legung des Projektes enigegenzunehmen , welche Herr R >deck hieran
dem Oberkommando der Marine cinscndete . Anfang Oktober v . I
schrieb dann der Herr Admiral an Herrn Rodeck, daß er das vo >
gelegte Projekt über die Verwendung von militärischen Fesselballons
aus Kriegsschiffen mit großem Interesse gelesen und dasselbe cn
den Staatssekretär des Reichsmarineamts übergeben habe , welcher
über die Ausführung von Versuchen zu befinden habe . (H . R .)

Cherbourg , 1 . Okt. Auf einer zur Kriegsmarine gehörige ,
Dampfschaluppc cxplodirte ein Dampßylindcr , wobei drei Personen
schwere Verletzungen erlitten .

Madrid , 1 . Okt. Das spanische Unterseeboot „Peral "
, Vv !

welchem man sich in intcrcssirteu Kreffeu seinerzeit überaus große
Hoffnungen machte , ist einer aus Madrid eiugelaufcnen Meldmn
zufolge wie von anderen Seiten jetzt auch von den höchsten man
timen Behörden Spaniens für Schwindel erklärt worden .

Petersburg , 29 . Sept . Ein Kriegsponton aus Kosakenlauzc,
und Segeltuch ist für die russische Armee von dem Oberste ,
Apostoloff erfunden worden . Der Kriegsminister Hai dassclll
bereits durch ein Kosakenregiment am Don erproben und für jede
Eskadron einiger Reiterregimenter je zwei Böte anfertigen lassen
Der Kiel , die Rippen und der Bordrand des Fahrzeuges werde ,
aus Kosakenlaiizen zu einem widerstandsfähigen Gerüst znsnmmen
gesügt , während getheerks Segeltuch , welches aus den , Marsch
zwei Pferde bequem fortschaffen können , iM das Bootgestcli i ,
wenigen Minuten befestigt wird . 36 Mann haben in zwei au
einander gebundenen Pontons mit ihrem Gepäck Platz , wäyrenk
ihre Pferde an das Boot festgebunden werden und uevenhe
schwimmen . Die Länge eines Bootes beträgt 12 , die Breite i
Meter ; der Vorthcil desselben liegt in seiner schnellen Zusammen
setzung und seiner leichten Trausporlsahigkeit , nur fragt es sich
ob diese Pontons auch in Flüssen mit reißender Strömung ver
wendet werden können . Das Kriegsministertum hat , der „ T . R .
zufolge dem Obersten Apostoloff eine goldene Medaille für die an
geblich werthvolle Erfindung der Lanzenpontons verliehen .

Petersburg . 25 . Sept . Tie elektrische Beleuchtung des Fahr¬
wassers der großen Newa und des Sceümals bis Kronstadt ist
den Nowosti zufolge , im Marineministerium in Anregung gebracht
worden .

Schiffe haben außer Dienst gestellt . Die Reserven sind entlassen .
Der „ Mars " schickt sich an , sein Winterkleid nnzulegen — Alles

üstet sich auf den Winter .
Wilhelmshaven , 2 . Oktbr . Wie bereits erwähnt , wird am

ächsteu Sonntag wieder ein Sonderzng nach Bremen abgelasseu .
Billets zu diesem Zug , der voraussichtlich der letzte zur Bremer
Ausstellung von hier aus gehende sein wird , können schon am
Sonnabend Abend zwischen 7 und 8 Uhr am Billetschalter der
hiesigen Eisenbahnstation gelöst werden .

Wilhelmshaven , 2 . Okt. Nachdem gestern das Quecksilber
im Wetterglas nicht unerheblich gesunken , kam gegen Abend ein
Sturm auf , wie er in dieser Heftigkeit bei uns , Gott sei Dank ,
zu den Seltenheiten zählt . Die ganze Nacht hindurch heulte die

on starken Regenschauern begleitete Windsbraut , manchen müden'
chläfer ans süßen Träumen weckend. Auch heute Morgen tobte

ver Sturm noch weiter , an losen Dächern und Fenstern vielfach
Schaden anrichtend . Sehr stark hatten die kleinen Alleebäumchcn
u leiden . Um sie zu schützen , dürfte es sich empfehlen , darauf zu

Konftantiliopel , 30 . Sept . Admiral Duper >ö ist an Bord
des Dampfers „ Forbin "

, begleitet von dem Dampfer .. Vauwur "
mit 120 Offizieren hier eingetroffen und in den Dardanellen
Namens des Sultans von Jzzet Pascha auf der kaiserlichen Jach
" Jzzedin " empfangen worden .
Tage hier zu verweilen .

Admiral DnperrH gedenkt fünf

LRr
Wilhelmshaven , 2 . Okt. Die Gemeindesteuern sind bis zun

8 . d. M . an die hiesige Kämmerei - Kasse zu entrichten^ Wilhelmshaven , 2 . Okt. Wie schon mitgetheilt , sind vor¬
gestern das Torpedodivisionsboot „ D 5 "

, sowie die Torpedoboote
„ 8 42 "

, „ 8 45 " und „ 8 47 " aus Kiel wohlbehalten hierher zu
rückgekehrt . So trocken diese einfache Notiz für den Laien klingen
mag , so werthvoll ist sic für unsere Marine . Wer das Wetter der
letzten Tage aufmerksam verfolgt hat , wird zugestehen müssen , daß
die Fahrt auf einem Torpedoboot von Kiel hierher über das Cap
Skagen eine Leistung von hervorragender Bedeutung ist . Nich
alle Marinen verfügen über Torpedoboote , die dem schwere

wieder zum Vorschein zu kommen . Die Leiche hat , wie die N .-Z .
meldet , bisher noch nicht aufgefnnden werden können .

Hannover , 1 - Oktbr . Der bisherige Gymnasial -Oberlehrer
Prof . Dr . Seebeck zu Celle und der bisherige Gymnafial -Ober -
lehrer Dr . Becher zu Ilfeld sind zu Gymnasial -Direktoren ernannt
und Elfterem das Direktorat des Kgl Gymnasiums zu Clausthal ,
Letzterem das Direktorat des Kgl . Gymnasiums zu Aurich über¬
tragen worden .

Göttinnen , 30 . Sept . Die Eröffnung des neuerbauten Stadt¬
theaters , eines schönen , behaglichen und vornehmen Hauses , fand
in festlichster Weise statt . Der Beginn erfolgte durch eine Jubel -
Quvertüre , der ein Festspiel folgte , wobei dem Erbauer des Theaters
Hofbanmeister Schnttger , eine Ovation dargebracht wurde . Hierauf
plgte eine sehr gut ausgcführte Vorstellung von Schiller 's „ Tell " .
Das Haus war nach dem „ Hann . Cour . " ausverkauft und erntet « ,
die Darsteller stürmischen Beifall . Zum Schluß wurde Direktor ;
Verfiel gerufen .

achten , daß die theilweise gelockerten Bänder und Stricke , durch
velche die Bäumchen mit den Stützpfählcu verbunden waren , bei
Zeiten wieder befestigt werden . Auf der nördlichen Seite der
Oöuigstraße , gegenüber deni Eingang der Kronprinzenslraße , wurde
ein alter Baum entwurzelt . Es dürfte wohl kaum ein Zufall sein,
daß gerade dieser einer der wenigen war , die vor 2 Jahren nicht
beschnitten wurden . Damals entstand ein heftiger Streit über den
Werth des Beschneidens der Baumkronen , heute scheinen die That -
acheu für das Beschneiden zu sprechen . Die Stärke des Windes

erreichte gestern Abend 7 und steigerte sich heute Morgen bis iruf
8 ( Sturm ) . Die Fluththorc mußten des Sturmes halber heute
geschlossen werde » .

* Wilhelmshaven , 2 . Oktbr . Im Jahre 1888 sind von der
Gesammtbevölkerung des preußischen Staates im Ganzen 665 429
Personen , und zwar 344884 männlichen und 320 545 weiblichen
Geschlechts , gestorben (ausschließlich der Todtgebnrten ) . Es starben
an Krämpfen 104159 , an Tuberkulose 84109 , an Altersschwäche
70742 , an Lungenentzündung 40788 , an Diphtheritis 38 519 ,
an Krebs 11906 , an Typhus 6730 , an Scharlach 84 Personen .
Durch Selbstmord kamen 4642 , durch Mord und Todtschlag
578 Personen um .

NM .der UWAegeUd rmd der Ursvinz .
Varel , 2 . Oktbr . In einer Wasserlache wurde das bei der

Wtttwe Brumund beschäftigt gewesene Dienstmädchen mit zerkratz¬
tem Gesicht ermordet vorgefunden . Man nimmt an , daß sie von
ihre :» Geliebten erdrosselt worden sei .

Zever , 30 . Sept . Die Zutrift zu dem heutigen Viehmarkie
Hierselbst betrug an Hornvieh ca . 500 Stück . Der Handel war
wiederum flott bei hohen Preisen ; namentlich war Zuchtvieh sehr
gesucht , doch auch in allen übrigen Gattungen von Rindvieh , be¬
sonders auch in Ochsen zur Mästung , zeigte sich recht starker Be
gehr . Fettvieh , von welchem mir wenig auf dem Markte war ,
wurde bis zu 65 Mark pro Zentner Schlachtgewicht bezahlt . —
Bei dem diesjährigen ausgezeichneten Septemberwetter haben sich
die Weiden in hiesiger Gegend noch ungemein grasreich gehalten ,
sodaß dieselben bei fernerem guten Wetter noch längere Zeit ge¬
nügendes Futter für das weidende Vieh bieten , ein Umstand , der
auf die Tendenz unserer gegenwärt gen Märkte ebenfalls einen
günstigen Einfluß ansübt .

Jever , l . Oki . Mit dem heutigen Tage ist im Oldenbnrgischen
die Jagd ans Hasen eröffnet worden . Wie man allgemein hört
sind hier in der Umgegend die Rebhühner nur in geringer Zahl
anzntrcfsen , die Familie Lampe dagegen soll zahlreicher wie seil
Jahren anftreten .

Hooksiel , 1 - Oki . Der diesjährige Markt wird am 6 . und
7 . Oktober hier abgchalten werden .

Wittmund , l . Okt. Der k. Landrath erläßt folgende Be
kanntmachung : Der Umstand , daß die Scheibenschießen mit nach
folgendem Tanzvergnügen in letzter Zeit immer hänfigcr statt

Wetter in so vorzüglicher Weise Stand zu halten vermögen , wie
die unseren , die mit dieser Fahrt von Neuem einen vollgiltigen
Beweis ihrer Seetüchtigkeit abgelegt haben .

8 Wilhelmshaven , 2 . Oktbr . Im Laufe des gestrigen Tages
sind bei den Mnrinetheilen der hiesigen Garnison (II . Mairoscn -
Division , II . Wcrftdivision , II . Matrosenartillerie -Abtheiiuiig und
II . Seebataillon ) eine Anzahl Marine - Ersatzreservisten zu einer
zehnwöchentlichen Uebung eingetroffen .

* Wilhelmshaven , 2 . Okt. Gestern Nachmittag gegen 4 Uhr
ließ die neue Feuer - Allarm -Dampfsirene auf der Kaiserl Werst
ihren unheimlichen Gesang ertönen . Zn Uebungszwecken wird die
Sirene an jedem Monatsersten in Betrieb gesetzt werden .* Wilhelmshaven , 2 . Okt. Mit dem gestrigen Tage hat das
militärische Wintersemester seinen Anfang genommen . Der Zapfen¬
streich wird nicht mehr um 10 , sondern wieder um 9 Uhr ge¬
blasen , die Wintermäntel dürfen nach Bedarf getragen werden , die

finden , und die von mir infolge dieser Wahrnehmung elngezogcnec
Erkundigungen haben mich davon überzeugt , daß jene Scheiben
schießen in der Hauptsache nur als Mttte ! zu dein Zweck benutz
werden , n » , sich auf sie als besondere Anlässe zur Erwirkung de ,
polizeilichen Tanzerlaubniß zu berufen . Da nun solche Wirths
spckulationen bestimmungsmäßig keine Berücksichtigung finden
sollen , so bringe ich hiermit zur öffentlichen Kenntnis ) , daß ich di
polizeiliche Erlaubniß zu Tanzmusiken im Anschluß an gleichzcitu
stattsindende Scheibenschießen ferner nicht mehr ertheilcn werde .

CscnS, 1 . Oki . Der heutige Michaelismarkt war vollständig
bedeutungslos . Zum Verkauf gestellt waren 8 Pferde und 8 Füllen
Die auf zwei Wagen angefahrenen Kartoffeln bedangen pr . Tonne
8— 9 Ml . , während der ans 8 Wagen vorhandene Weißkohl pr
Kopf 10 Pfg . kostete.

Aurich , 1 . Okt . In der gestern Abend abgehaltenen Herbst-
Hauptversammlung des hiesigen Männer -Tnrnvercins theilte der
Sprecher des Vereins n . A . mit : daß bei den, ersten osifttesisch- ,
Gautnrnsiste . ein Defizit hcrausgekommen sei . Das Defizit ist
dadurch entstanden , daß kein Fesibcitrag erhoben worden ist und
der Eintrittspreis und das Tonzgeld ein niedriges war . Dic
Kasse des hiesigen Vereins wird durch das Defizit , nach de ,
„ Ostfr . Post "

, keinen großen Schaden erleiden .
Oldenburg . 30 . September . In der vergangenen Nacht Hai

sich die Wittwe Meyer ans Bürgerfelde in einer Tränke ans Bö
decker 's Weide in Bürgerfeide ertränkt . Frau Meyer war schoi
seit längerer Zeit schwermüthig .

Oldenburg . 1 . Okt. Heute feiert Herr Oberbaurath Wolf
sein 25jähriges Dienstjubiläum . Das Lokomotiv und Werkstätten
personal unserer Eisenbahn schenkte dem Jubilar ein silbernes
Schreibzeug . Auch Herr Lokomotivführer Storch feiert heule sein
25jähriges Dienstjnbiiäum . — Eine Mißgeburt kam vor einigen
Tagen in Bümmerstede zur Welt . Die Fron eines Arbeiters
daselbst hat ein Kind geboren mit 4 Armen , 4 Beinen und
Ohren . Das Kind war bei der Geburt todt .

Stollham , l . Okt. Der hier lange Jahre stakionüt gewesene
Grenzaufseher Slüver wird zum 1 . n . MtS . nach Wangerooge
versetzt , dagegen kommt Grenzanssehcr Thye von Wangerooge an
die hiesige Station .

Nordenham , 30 . Sept . Heute früh 5 Uhr legte der englische
Dampfer „ Roscmorran " mit einer Ladung Roggen und Gerste an
unsere Längspicr , nachdem derselbe bereits 200000 Kg . Roggen
in Bremerhaven gelöscht hatte ; derselbe überbrtngt nach hier noch
3400 Tons gleich 3400 000 Kg . ; es ist dies das größte Getreide
bcwt , welches wir je in Nordenham harten .

Bremerhaven , 1 . Okt. 22 Hafenpolizistcn sind am gestriger
Tage hier neu eingestellt worden .

Geestemünde , 1 . Okt. Der Fischexport von hier hat einen
solchen Umsang angenommen , daß in letzter Zeit Tag für Tag
durchschnittlich 24 bis 27 Eisenbahnwaggons voll Fische nach dem
Jnlande abgingen . Um die fahrplanmäßigen Züge zu entlastend
sind seit gestern eigene Eilzüge eingerichtet , die nur dem Fisch¬
transport dienen sollen . — Am Dienstag Abend gegen 6 Uhr
stand der Fischerknecht Johann Meyer in Gesellschaft eines Ka¬
meraden ans dem Deck eines in der Geeste liegenden , dem Herrn
Vöge gehörigen Fischerewers . Plötzlich fiel Meyer , wahrscheinlich
von einem Schwindelanfall erfaßt , über Bord und ertrank , ohne

Vermischtes .
Nord hausen , 29 . Sept . Der Kommandeur des Thüringi¬

schen Artillerie -Regiments Nr . 19 , Oberstlieutenant Becker , sank
während der Manöver -Kritik am Sonnabend plötzlich vom Pferde ,
und verschied bald infolge sich wiederholender Schlaganfälle .

Newyork , 30 . Sept . Soeben ist , wie der Rhein .- Wests - :
Zig . gemeldet wird , der Dampfer des Norddeutschen Lloyd „ Eider "

, :
welcher am 20 . Sept . mit 42 Mitgliedern des Vereins Deutscher !
Eisenhüttenleute an Bord von Bremerhaven ausgelaufen war, ;
glücklich hier eingetroffen .

M ünster , 80 . Sept . Der neue Centralbahnhof der Stadt i
Münster wurde heute Abend um 10 Uhr eröffnet .

— Die Selbstmordmanie hat in Berlin und Umgebung ihr
Ende noch nicht erreicht . Jetzt versetzt ein Doppelselbstmord
Charlottenburg in Aufregung . In der Wohnung des Arbeiters
Schütz , Spandauerstraße 10 , haben sich der Feldwebel Josef
Brückner vom Schlesischen Fußartillerie -Regiment Nr . 6 aus Glogau
und dessen Freund , der 31jährige Maschinenstepper Albert Siga -
monski , welcher mit dem Feldwebel in demselben Zimmer logtrte, ;
durch Revolverschüsse entleibt , lieber die Beweggründe zu dieserj
That verlautet bisher noch nichts . s

Berlin , 30 . Sept . Ein 25jähriger Commis schoß im Thier - :
garten Nachmittags 3 >/ ; Uhr aus seine Geliebte und dann auf )
ich selbst . Beide wurden schwerverwnndet in die Charite gebracht . ;

Madrid , 26 . Septber . An den Blattern erkranken hier (
täglich zwischen 30 — 50 Personen , von denen 10 «/g dahingerafft r
werden . Den Bewohnern mehrerer der engen , schlecht ventilirteu '

Gassen der Vorstädte , wo der eigentliche Sitz der Krankheit ist, ;
ist von den Behörden die Aufforderung zugegangen , ihre Wohnun¬
gen zu räumen . Gleichzeitig ist den Aerzten die Vorschrift gege - ;
den , jeden verdächtigen Krankheitsfall bei einer Strafe von 400 M . :
zur Anzeige zu bringen und die sofortige Ueberführung mittelloser
Kranker in das Krankenhaus anzuordnen , wohin diese durch dazu ^
bestimmte Fuhrwerke gratis geschafft werden . Schulen und die
Mehrzahl Theater sind noch geschlossen.

R o st o w am Don , 25 . Sept . Der Preis für Preßcaviar .
der gewöhnlich 60 bis 65 Rubel pro Pud ( 1 Pud gleich 16,38 KZ) .
beträgt , hat sich , dem List . Objawl . zufolge , ans 35 bis 40 Rubel
ermäßigt .
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Standesamtliche Nachrichten der Gemeinde Heppens
vom 1 . bis 30 . September 1890 .

Geboren : ein Sohn : dem Schmied Wenz , Zimmermann Cornelius ,
Heizer Bockmeyer, Arbeiter Blvm, Zimmermann Schorfs , Hilfsarbeiter Billiger ,
Schmied Karstaedt, Eifwdreher Karoß ; eme Tochter : dem Arbeiter Henke , Ober-
Feuermeister Fischer, Arbeiter Fechtmann , Arbeiter Meyer, Heizer Tiche .

Aufgeboten : Intendantur-Sekretär Maßmann hier und I . A . M.
E . Gille zu Wilhelmshaven , Ober-Feuermeistersmaat Mattem zu Wilhelms¬
haven und E . A . S . Brüdgam hier . Schlosser Liebig hier und I . G . E . Becker
zu Saabor, Arbeiter Ricken und C. B . Hansen geb . Dirks , Wittwe , beide zu
Rundum , Malergehilfe Butifanger und M . L. Ennen , beide hier , Werftarbeiter
Schürmann hier und F M . Onken zu Ardorf, Schlosser Helbighier und A .
R . I . Margwart zu Wilhelmshaven , Arbeiter Maichrzak und A . M - Wolf geb .
Arends , Willwe, beide zu Wilhelmshaven , Tischler Zehners hier und E. K.
Kruse zu Wilhelmshaven , Arbeiter Below und E. M . Bornhorst geb. Toelstebe,
Wittwe , beide hier, Arbeiter Göldner und G . G . D . Peters geb . Wiese, beide
hier , Arbeiter Tapkenhinrichs hier und W . M . Willen zu Wilhelmshaven ,
Feuermeistersmaat Horn zn Wilhelmshaven und A . L- K . Garltchs hier,
Schmied Tomas hier und E. B . Hinnchs zu Altharlingersiel .

Eheschließungen : Schmied Jürgens und A . M . C . Rannen geb.
Rehberg, Wittwe, beide hier.

Gestorben : Tochter des Tischlers Schnäckel, 4 M . alt . Tochter des
Arbeiters Willens, 5M . all, Tochter des Arbeiters Berthold , 6 M . alt , Sohn
des Arbeiters Jucken, 1M . alt, Tochter >es Schlossers Lebne, 5 M . alt, Sohn
oes Magaztn -AusseherS Türks , 1 M . alt , Sohn des Zimmermanns Scharfs,
12 St . alt , Sohn des Arbeiters Mai, 8 M . alt .

TelezMph. Depeschen Se» WUtzelmsyssmer rsAkülau es.
Paris , 2 . Oktober . Der Matin meldet , daß Crispi sichß

Tripolis bemächtigen walle , dazu ein starkes Geschwader bei Sy - ;
rakns konzentrire .

Sydney , 2 . Okt . Großes Feuer in der Pittstraße ver¬
nichtete gestern die Ciiybank und sechs Waarenhäuser . Der ent- i
gand . iie Schade » beläuft sich auf 11/2 Millionen Pfd . St .

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Göjervatorinms zu Wilhelmshaven .

Beob -

achtungS-

Datum .

Oct . I .
Oct . 1 .

Oct . 2.

Zeit .

2IcMt <
8 UW
8üMrg .

IZ ° 8
ZN

763.2
760.5
764,9

aOsIg .
16.1
13.8
10.8

A8
ZI

KL

der letzten
A Stunden

>0sk . avsts .

10.8

Wtnd -

w --- st« .
13 -- - Orkan )

Rich¬
tung -

SW
SW
NW 8

Bewölkung
(0 - heiter

10 - gan - bedeckt)

Form .

Bemerkungen . Oct . 1 :
und Regen ,

Nachmittags leichter Regen .

vn , vi -vn
vu

on , slc -vi
Nach« stürmische WiBs

i .s :
t .s -

Wühelmshave » , 2. Oktober. Kursbericht der OldMdmgtschrn Sp «
und Leihbauk , Filiale Wilhelmshaven . gekauft verkauft

4 pCt . Deutsche Reichsanleihe . . . . 106 — 106 SS
3 pCt . Deutsche Retchsanlethe . . . . 99 40 89 95
4 PCt. preußische consolidirte Anleihe . . . 106,10 166,65
3 pCt . do . . 99,48 99,95
S, - pLt, Oldenb . Lvusolk . 99,50 100,58
4 pCt , Oldenburg , Komrmmal -Anleth« . , . 101, — —
4 pCt . do . do. Stücke L100Mk. 101,25 —
3 PCI. do. do . . . . 97 .50 9850
3'/z pCt . Oldenb . BvdMkrcdft-Psaudbrtef« (kündbar) 99 SO —
3( -2 pCt . Bremer Staatsanleihe voll 1890 . . . 96,45 —
3 pCt . Oldeuburgtsche Prämienanleihe . . . . . 130,35 131,15
4 pCt . Eutin-Lübecker Prtor .-Obllgattonen . . ! 01,—
N/s pLt. Hamburger StaatSrerrte . 97,95
5 pCt. Italienische Rente (Stücke von 10000 Frcs.

und dasber ) . 94,10
pCt . WarpS -Sptnn .-Prtortt . rückzahlbar « 105 103,60

3 pCt . Baden -Badener Stadtanlethe . . . . —
3^ 2 pCt Psandbrlese der Rhein. Hypothekesban ! . 9415
4 pLI . Pfandbr . d. Preuß . Boden -medlt-Wtteu -Bank

vor 1815 nicht auSloSbar . 101,65 102,35
Wechf . auf Amsterdam kurz für GM . 100 tu M . 168.20 169, —
Wechs . aus London kurz sür 1 Lstr. tu Mk. . , . 20,33 20,43
Wechs . auf Newyork kuiz sür 1 Doll , tu Mk. . . 4 . 17 4,22

Diskont der Deutschen Reichsbanl 3 PCt-

98,50

94,65

S4,90

Hochwasser m Wilhelmshaven .
Freitag , den 3 . Oktober : Vorm . 3,43 , Nachm . 3,57 .



l

' Konkurs-Verfahren .
^

' Das Konkurs-Verfahren über
fl vermögen des Kaufmanns Miedrich

Wilhelm Reiners zu Neustadt-
' Gödetts wird nach erfolgter Abhal¬

tung des Schlußtermins hierdurch auf-

^
^^

Wtthelmshaven , 26 . Septbr . 1890 .

? Bekanntmachung.
'S Der Rechnungssteller Schwitters

zu Bant ist am 27 . d . Mts . als
Curator über das hiesige Vermögen des

- abwesenden Zimmermanns Johann
Harms Cornelius von Sedan be-

fi- stellt und verpflichtet,
ist Jever , den 30 . September 1890 .

Mtsserivdt, Md . IN.
Brauer .

er Verpachtung .
rr , Der Handelsmann I . O . Tiarks

zu Neuender -Altengroden will die

Parzelleh IV « ,

^ belegen an der Aortifikationsstraste ,
^ in der Nähe von Rüstersiel , groß
stk 93,77 Ar oder ca . 3 Grasen , zur Be-
^ Nutzung als Weideland auf 2 Jahre

vom 1 . Mai 1891 an öffentlich ver-
lEg pachten lassen .

Verpachtungstermin wird auf

r Sonntag , 12. ds . Mts .,
M Nachm. 6 Uhr,
er hin der Wirthsstube der Wittwe Hener -
fft mann zu Rüstersiel angefetzt .
xi, i Neuende, den 1 . Oktober 1890 .

H . Ger - es ,
Auktionator .

8ammel - AMon
ans Zahlungsfrist

am 11 . Octover 18SV
; ) bei C . Zwingmann hiersclbst . Au¬
el Meldungen bis zum 4 . Oktober erbeten.

Bant .

ts,

N.

8iroli -llUgantllilg
z« Varkel .

Rm Koimakmck , tlm 4 . 4 . K .,
Nalkmlltags 2 Nlir

MfMMll ,
^ lverde ich für Rechnung der Landwirthe
M, K . Janffen und I . M . Abra -
er, hams auf ihrem gepachtetenLande bei Barkel :

x »1 »n .
40 F«i>n gut MM »

eb. l

Haferstroh
« und me GuintW Kaff

tu paffenden Haufen mit geraumer Zah¬
le lungsfrist meistbietend verkaufen,
it- , Kaufliebhaber werden ersucht , sich im

Wirthshaufe der Frau Fgh zu- riNN zu versammeln,
c Jever , den 1 . Oktober 1890 .

_ A. Tremens.
fl Zu vermiethen
! aas sofort die 1. Mgr.

__ Kasernenstraße 1 .

fl Zu vermiethen
^

M eine Unterwohnung , bestehend aus
4 Räumen , zum 1 . Noobr . , Miethpreis

"I 180 M . , auf fogl . eine lleine Ober -
i Wohnung ._ Tonudeich 12a.

Zu vermiethen
zum 1 . November eine

Wohnung
zu ca . 230 Mark .

I . G . Gehrels .
Eine freundl . geräumige

Klagen -Wohnung .
, 10 Minuten von Thor I ertfernt , ist

vom 1 . November ab unter der Hand
sehr billig zu vermiethen.

Zu erfragen in der Exp . d . Bl .

Zu vermiethen
er sp
Zi»

auf sofort oder später ein unmöblirtes
immer 'MH

Verl . Gökerstraße 12 .

Zn vermiethen
auf sofort oder später ein schöner

Maden mit Mahnung,
passend für jedes Geschäft .

H . Staunen,
Ecke der Grenz - u . Börseustraße.

Zum 1 . November s Wohnungen
zu vermiethen bei

I . Schwertz, Baut , Aukerstr.
' 9 .

Zu vermiethen s-
WM - RMMM« . »

K. Bartels , Grenz,traße 57 .

Iu vermiethen
eine Unterwohnung , bestehend aus
3 Räumen. - h

Tonndeich, Brunsstrnße 5 . ^

lm redö»
.

8i»de
ist billig zu vermiethen.

Börfenstraße 14 , 1 Treppe links. ^
Zum 1 . November oder später eine

Etagen - wohnnng ^
von 4 Räumen in Neubremeu zu vcr- ^

nnetheu. Näheres bei
F . Hinrichs , Sedan .

Ein fein möblirtes Zimmer
sofort zu vermiethen.

JobNs , Hiuterstraße 14 .
In meinem neu erbauten Haufe an

der Mmstraße sind

zu 3 ev . 4 Räumen zu vermiethen.
W . Kleinert, Tonudeich 30 .

Zu vermiethen
eine möMrte Stube
mit oder ohne Kammer.

Kasernenstraße 1 .

Zu vermiethen
ein möbl. Zimmer . Marktstr . 45 , Part .

^
I «

0 kl MX x» Z
äss Lilstiioks

! »«e»rt 8vru «t>er«1 ,
!xti ' Mä r««t ; xis>>t Lsm "

^ flk'ussdollsn SIL
^ Illselieir . — Osr stllllxste

I?U88d0äsL -4.iistr1od , äa von k "
Zeäsvi I L̂ieL olms Ilntsr-
sollisä vsrvsnädsi. »»MX ^

sowie Georg Koste' « Hiohncrmaste ^
allein acht bei

Hlich. Lehmann , Bismarckstr . 15 '

Ein ordent . Mädchen »
wird sofort verlangt beim

Monomen llk8 Msi'.-Vffir .-Ks8ino8. E

Gesucht -
zum 15 . Oktober oder 1 . November
ein fleißiges Dienstinädchcn, welches
auch gut mit der Wäsche fertig werden
kann . Fr . Diez , Raoustr 15 .

Zum 1 . November suche ich ff

eine Köchin fl
die auch Hausarbeit übernimmt , gegen
guten Lohn . Gute Zeugnisse erforderlich. ^

Frau Bauiiispektor Wtesinger,
Roonstraße 7411 .

Suche auf gleich oder l . November g

Mage Mädchen , ,
die das Schneidern und Musterzeichnen
erlernen wollen .

B . Wierk, Petcrstr. 8l , 2 . Et .

MnurergLsellM
können ' Beschäftigung erhalten .

W . Kleinert

Gesucht
für die Tauzsouutage ein

tüchtig . Acllnev .
Paul Vater

oder ein schulfreies Mädchen zur War¬
tung eines Kindes gesucht .

Direktor Uttg er , Thsaterlokal .
Ein gut empfohl. Dienstmädchen

sucht zum 15 . Oktober.
Frau Zahlmeister Gemsky ,

Roonstraße 7511 .

Geschäfts -Aeßerlragung .
Mit dem heutigen Tage übertrug ich mein

H Lni1 - ( 46l8vlink1
an den Maurer - u . Zimmermeister

Herrn N . «ILIVNdicir .
Indem ich den Kaiserlichen , Königlichen und städtischen Behörden ,

Hochachtungsvoll

H Grost .

Auf vorstehende Anzeige höstichst Bezug nehmend , bestätige ich

L . llross I ^ LLlikolZör
ügene Rechnung fortführen werde .
Es wird mein eifrigstes Bestreben sein , das meinem Herrn

jünger in so reichem Maaße geschenkte Vertrauen auch mir zu
cben und empfehle ich mich Hochachtungsvoll

W. Meißner ,
Maurer - n . Zimmermeister .

Gesucht
Gerstenberger , Mauteuffelstr . 9 .
Ein junges austäudiges Mädchen ,

Gefällige Offerten erbeten u . L I >

Für die Offiziermesse S . M . S .
Hyäne " wird zum 10 . Oktober

ein Ttoch
acht. Bewerber wollen sich au

Lieutenant zur Sec I hier-

Zu miethen gesucht
gleich eine Wohnung , aus 5

Zu erfr . Altestraße 13 . l Tr .

Das älteste und grösste
LtzttttzätzriL - IlZAtzr

William Lübeck in Altona
versendet zollfe. gegen Nachnahnie

( nicht uut . 10 Pfd .)
gute neue Bcttfedern für 60 Pfg .
das Pfd . , vorzüglich gute Sorte
Alk . 1,25 , prima Halbdauucu nur
Mk. 1,60 u . 2 Blk . , reiner Flaum
nur 2,50 und 3 Mk. Bei Ab¬
nahme von 50 Pfd . 5v/g Rabatt .

Umtausch bereitwilligst.
Fertige Betten ( Oberbett , Unterbett
und 2 Kiffen ) prima Jnlettstoff
aufs Beste gefüllt , ciuschläfig 20,
25 , 80 und 40 M . , zweijchiäfig

30 , 40 , 45 und 50 Art.

oder ein Hausknecht.
Beruh . Dirks

,nau

3 tüchtige

Acht
zum 1 . November ein tüchtiges
Mädchen.
Mäher , Kaferncuffrnße 1 .

881
886IH

OriMiA'IÜL Loris 10 ItitsrÜ . Islsl -
SSÄA 12 6.62 8ort62 2Lt2I'Sl U26 V̂6L2-
ksi'dis 1 NarL, ü I'sstrLA02 1 U . 25
L2L §268 1l61'1>68 1 60 12
zVMglMsstAVSU sollt 2U llsllsu llsi
kastr. vtrks , L. F-Ulssen , ck. Loesste,
lleiur . Umte .

Eine große Sendung

Majchbalfen
in starker Waare

traf soeben ein und empfehle dieselben
billigst

Bismarckstr . 60 . Dldenburgerstr . 2.

Warnung!
Wir machen darauf aufmerksam ,

daß immer noch

feukl -anriinäsr
in den Handel gebracht werden, die
dem Aeußereu nach den uuserigeu
wohl ähnlich , au Qualität aber
bedeutend geringer sind.

Unsere Feueranzünder tragen den
Verkaufspreis „IM -u . außer¬
dem unsere ganze Firma , worauf
wir hiermit aufmerksam machen .

n . i.gglö,' L Lo , KkMM .

Die Beleidigung
der Frau Petersen und Tochter nehme
ich zurück u . erkläre sie für rechtschaffene
Leute 7 . MtzNeMLllll .

Als geübte Schneidert»
i » und außer dem Hause empfiehlt sich

A. Müller ,
Königstraße 1l , am Bahnhof .

Rmmttiche Pilhnrbkiten
werden billigst in und außer dem Hause
augefertigt . Zu erfragen

Neuestraße 12 , 1 Treppe .

Ich bin am
SonnabendMorgeu
mit bestem

Pferdefleisch
in Neuheppens auf dem Markt .

stkvKKV , Pferdeschlachter, Varel .

kl. 1 ?e>r,
Gökerstraße 12,

empfiehlt :

Herren -MW.
als :

Obeckemlün , CkemWis ,
Kcagm , NMskketim

in allen Weiten vorhanden.

Lravalttzn
in großer Auswahl .

Hcmii-üntttMgk,
Normalhemde

von Mark 1,— anfangend,
Beinkleider ,

8üi!l(8NinMllell . 8MMstli ! !e.

Dnmen -Inlken
in Tricot von 60 Pf . anfang .,

Damen -Jacken
in Filet von 80 Pfg . anfang .,

«Lorsetts
von 75 Pf . anfangend bis zu

den besseren Qualitäten .
Damen - und Kinder¬

gestrickte

von Mk. 1,50 bis Mk . 3,50 .

Zu vermiethen
zum 1 . November eine Unterwohnung .

Tonudeich 33a .

kauU muH
sm bebten u . billigsten bei reellster

keöienung inr

äusstsuörgesekÄt
^ « a

Ois rv6A6L ilrrsr
(bselsrü - emä Hslbäarrirtzir - MUrruZ
sorvolll als uwell vs §6ii äss AarWtirt
Lüm -älesttsii lulsts so sstrr bsltsbt
KorvoräsQSL Lsttori Im Uroiss von

24 , 27 u . 30 Mk .
vtzrätzw tLZIloll new MAtzkorÜAt.

lost smxksülo sosb . noii smAstrokkoo

Vtzttktzävrn u. Vaunvn
irr stsstor staub - uuä Aoruobkrolsr
Vsisuro tolAöuäsQ krslsöu xr . IM . :

0,60 , 0,80 , 1,00 , 1,25 , 1,50 , 1,75,
2,00 , 2,50, 2,75 , 3,00 , 3,50, 4,00 ,
6,00 , 6,00 , 7,00 , 8,00 N -rck.

Lssouäsrs maobs lob sutmorÜLLm
Lulvmo Osuiütianntzxr . ktä . 2,75 N .

Mertisulls von LvNev
vom bWAstsu bis rum koiustSQ .

slrrä suob rvisäsr m allöit Lrsitsu
uuä in loäsräiobtor IVauro osu

miiKStroKöll.

Qvimor omxkoblo iod Ssltväs « !»« ,
HvttÄvvkL « !», sorvis sümmüiobs

Aussleiiei ' - ^ i ' Kikel .

Irisär . Hotin§.
tllls Curator über das Vermögen des

abwesenden Zimmermeisters Jo¬
hann Harms Cornelins von
Sedan . Gemeinde Bant , ersuche ich die
Gläubiger , ihre Forderungen unter An¬
gabe des Schuldgrundes
M z«m 6 . k. Mts .
bei mir anmelden zu Wollen . Die
Schuldner werden ersucht , bis dahin
Zahlung zu leisten .

Bant , den 27 . September 1890 .
Mandatar SeKEvrs.
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i8Stt8

mit unä obn .6 XlNZM ,
fsino Qualität , krsis pr . 8 tüok so
InwAS clor Vorrutll rslovt , 40 kkZc,

rosllsr ^VsrÜi 1 Ntz .

Keossö ltUT« - Lmrtln
CUsstou ) kür 8 tsii - u . HaMbrnASn

pnsssnä , xr . 8 tüoL 25 lltz .

lÄsär. MinZ.

Keslhäfts-KröMung.

la NsZavb. SsuerLM,
ka . 8edv6we -?ökÄüej8ed,lg. rüiinuß. Sakxsurkeo,ls. neue sr. krdsen,
lL . „ bill86ll ,ls . „ selbe Lrbsev,ls. „ vel88e Lobllvo
empfiehlt

G Lutter ,
BiSmarckstratze SS .

^ iep - Avch - re evgebene Anzeige , - crff ich
nnr l. Oktober in , Siitz schen ^ nnse , Aoon -
strntze 92 , ein

Drogen -, Chemikalien- , Zeisen-
mck Parfumrim-Geslkäfi

eröffnet herbe.
Hochachtungsvoll

O . Hutniaotisr .

Sekanntmachung.
Wir bringen hiermit zur Anzeige , daß wir von

jetzt nb wieder

Einlage» mit lislbMgse Kmdlgnng
annehmen und dieselben mit

' - Pro ; , «ater Sem jeweiligen Diskontsatz
Ser Deutsche» Reichsvaal , minvestens
aber mit Pro ; . , höchstens mit
4 Proz . verzinsen .

Neue Einlagen mit dreimonatlicher Kündigung
werden fortan mit 2 /2 Proz . ,

Einlagen mit 14tägiger Kündigung und auf
Check-Conto mit 2 Proz . verzinst .

Die bei uns gemachten 8 - und V- Einlagen
können aus Wunsch der Inhaber der betreffenden
Bankscheine und Contobücher jederzeit als Einlagen
mit halbjähriger Kündigung zu den obigen neuen
Bedingungen umgeschrieben werden .

Oldenburg , am 26 . September 1896 .

Olllöndui-Weks 8psi-- uml I-sili-Lank.
Thorade . Propping . Jaspers .

Mutz- und MudkMMll-MWM
RmOch

76

von

Msnstrche
76

empfehlen ihr großes Lager

rüniintlivliei- Ileulieitsn llsk NZM- u»ll flintek-Sskm.

Geschäfts -Vorlegung .
Verlegte mit dem heutigen Tage mein

Blumen - u.Pflanzen-Geschäst
mrkiMllM mit Küllquet - unck Aranzbillllerei,

flL » «» I » 8tr » 88 « V6 » .

Gleichzeitig empfehle eine schöne Auswahl

blühende und Blatt - Pflanzen ,
80VI6 eokte bol !sllü !8edk Mmell 2M 6b6lv .

August Qualle .
Wersch mit gediegentt bksterSnhft- n . Wintemnm

zu versehen hat , besorge dies in dem

Totul -Ausuevkaus
von

Willi . Usunnsnn
Das Lager bietet trotz des großen Andranges noch eine reiche

Auswahl in '

elessMe» MMer-MnieM kür vawöll uvä üinäer,
IsoLek8, Vl8it68, Luvk8km8 , kerkkseu Kerrell-Lvrüsell

llllü veberrkeberü, Lnsbell-Ksrüerobs,
Lke!üer8ksü6ll (neun varrsaux- uuü 8Ium6llM8ter),
Sv8si26ll , Isülelltüeberu usü Lapotten m Leiäe mu!
Volke , LaNusell, Lettxeusell , 8odlsk - unä kemeüeekell ,

klsvellell u . 8. v .
Besonders vortheilhaft für Näherinnen und Wiederverkäufer
Lurxvasrev, als Knöpfe, Garn, Band, Zwirn u. s. w .

Ausstellung
von feineren Modell -Hüten , garnirten Damen - und Kinder -
Hüten , höchste Neuheiten in Filzhüten , Kinder -Hüte in
Filz , Fantasie , Sammet , Stoff und Cachemir, Kinder -

Kapotten , Kopfhüllen , Knaben -Mützen re.
Iireiiei - IRüt « .

Größte Auswahl r Billigst « Preise !
Schlafen Pro Woche I Mk . : Morgens Kaffee,

E -LWMLMW W vollftündiges Mtttageffe» . Abends Kaffee
Besteingerichtetes

Logirhaus für «n-
verheirathete Ar

Uttd Schlafen
Pro Tag SS Pfg .

beiter ! Vorläufig IIS Betten , davon
schon über 7V belegt ! H

r e

in . den neuesten Facons empfiehlt

Joh . Focken,
Rothes . Schloß . Roonstraße 5 .

'

Kronsbeeren,
L Pfund 50 .Pfg . . enipfiehlt

6. butter, Aismarckstc. 55.

Empfehle sämmilitiie Korten

sssrlemei-

Klilmm -ZMebelsl ,
I. Oualität .

Uauvv « .
knmr iizgilili. Smiüsli !,3 Pfund 20 Pfg . , empfiehlt

E Bakker , Bismarckstrsße .

Die Preise sind derartig gestellt , wie es eben nur eine solche
außergewöhnliche Gelegenheit , wie ein Total -Ausverkauf , ermöglicht !

Srem» - Hamburger MbekO
1 » 8V « u » « ir .

Wir bringen hiermit zur Anzeige , daß

gvrr lob . HI . lilosmvlten in Kant

a . G.

nach freundschaftlicher Uebereinkunft und auf besonderen Wunsch die Beiträge
der Mitglieder für obige Kasse nicht Mehr entgegen Nimmt , dagegen nach
wie vor zur Aufnahme neuer Mitglieder gern bereit ist.

D- s--- I(. ffisslvr in Wilb «lm8ksvsn ,
Hinterstrafie 8 , ist das Inkasso der Beiträge übertragen worden und er¬
suchen wir die Mitglieder der Bremen - Hamburger Sterbekaffe für die Folge
an denselben Zahlung gegen Empfangnahme der betreffenden Beitragsqukttung
leisten zu wollen . Herr K . Kieslev Ist ebenfalls bereit , nähere Auskunft zu
ertheilen und Aufnahme neuer Mitglieder entgegen zu nehmen .

Bremen , den 1 . Oktober 1890 .

OrMM -KllmklliMi ! Kterbekasss a . G . m Kremen .
Die Direktion .

Unterzeichnete erlauben sich ihrer verehrten Kundschaft nochmals
in Erinnerung zu bringen , daß sie ihre Geschäfte

jeckm Hmillag, Nalkm . im 3 Nr ,
8 « H» Ü « 88 « I » .

Hochachtungsvoll
Jvh . Holthaus . T . R . Wolffs . Th . W . Lübbe « .

H . Duden G Borchers I . G . 6) ehreis .
G Frerichs C Ocker H Jtkeu O . Baues

W Leverenz . Hugo Hoffmanw

(Aais «vs«»al ).
Sonntag , den s . Oktober d . I

Eröffnnngs-Vorstellung .
Vussrö Us-rius.
Operettcnposse in 4 Akten v . Maimstädt . ,

Techniker - Derein
MflelmsIiMW . k

Am Freitag, den 3. Oktober 18S0,
Abends 8 Ahr :

Generalversammlung
Tagesordnung :

Vorstandswahl .
Bericht der Kasfenrcvisoren .
Stiftungsfest .
Bibliothekordnung .
Verschiedenes .

«

Der Borstand k
Wilhelmshavener

Begräbnifl - Kafle.
Sonntag , S . Oktober er..

Nachm , von 2 — 8 Uhr :

Hevanq der Bettröge
in Burg Hohenzollern .

Restbeträge sind auszugleichen uM
Wohnungsänderungen anzumelden .

Aufnahme neuer Mitglieder zu jederH
Zeit .

fl 4 ?e>8,
Gökerstraße 12,

empfiehlt :

Knaben - Wintermützen
30 Pfg . ,

Knaben -Baschlikmützen
90 Pfg .,

Herren - Baschlikmützen ^
1 Mark ,

Kinder - Woll - Mützen
75 Pfg -,

Herren -Filzhüte , mod .
Facons , soweit Vor¬
rath reicht , 1,75 ,

Knaben - und Herren -
Anzüge ,

Knaben - und Herren -
Winter -Paletots ,

Einzelne Herren -Hosen ,
Jackets , Westen zu
sehr billigen Preisen .

Sämmtliche
Arbeiter ürtilisl

als :

Fünfschaft - Hosen und
Blousen ,

Drell -Hosen , Jacken ,
Bedruckte Hemde .

Herren - u . Damen

kvgensvkirme
in großer Auswahl

und billigster Preisstellung .

P - !! f '- -

Prachtvollen

Haide Honig,
per Pfund 50 Pf . , empfing u . empfiehlif >,

E . l ^ullvr , !
Bismarckstraße 55 .

ll
zu Verkaufen . z n ,
Kaiserstr . 75 , W . Ec ^

Veriobungs -Anreize
Ketene Koöett

Moöert Wevnev
— Verlobte . _

sä
bk
B

Wilhelmshaven — Schurin t,/Meck- > gx
lenburg , den 2 . Oktober 1890 . tr

Todes -Anzeig
Gestern Abend 9 Uhr verstl

e .
Gestern Abend 9 Uhr versteh ed

nach langem Leiden unser kleiner

Man - ris
im Alter von 8 Monaten .

Dies bring , tiefbetrübt zur Anzeige
Wilhelmshaven , 2 . Oktbr .

' 1890 .
A . GoehmannuZran .
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Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .
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